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Dr. Wolfgang Hattmannsdorfer 

Bundesminister 

Stubenring 1, 1010 Wien 
Herrn 

Präsidenten des Nationalrates 

Dr. Walter Rosenkranz 

Parlament 

1017 Wien 

Geschäftszahl: 2026-0.371.764 Ihr Zeichen: BKA - PDion (PDion)5998/J-NR/2026 

Wien, am 26. Juni 2026 

Sehr geehrter Herr Präsident, 

die Abgeordneten zum Nationalrat Ricarda Berger und weitere haben am 28.04.2026 un-

ter der Nr. 5998/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend NGO-

Business: Ausgaben für Extremismusprävention und Sensibilisierungsmaßnahmen ge-

richtet. 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

Zur Frage 1 

• Wie hoch waren die gesamten Ausgaben Ihres Ressorts in den Jahren 2020 bis 2025 

für Extremismusprävention und Sensibilisierungsmaßnahmen? 

Im abgefragten Zeitraum wurden vom seinerzeitigen Bundesministerium für Digitalisie-

rung und Wirtschaftsstandort, vom Verwaltungsbereich Wirtschaft des seinerzeitigen 

Bundesministeriums für Arbeit und Wirtschaft und vom Bundesministerium für Wirt-

schaft, Energie und Tourismus keine derartigen Ausgaben getätigt.  

Zu den Fragen 2 bis 6 

• Welche Organisationen, Vereine oder externen Dienstleister haben Fördermittel in 

diesem Bereich erhalten und in welcher Höhe jeweils? 
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• Welche konkreten Programme, Projekte oder Initiativen wurden finanziert? (Bitte 

um Aufschlüsselung)  

o Nach welchen Kriterien erfolgt die Auswahl der geförderten Projekte und 

Organisationen?  

o Welche inhaltlichen Schwerpunkte wurden im Rahmen dieser Maßnahmen 

gesetzt?  

o Welche konkreten Zielgruppen werden durch diese Programme adressiert?  

o Welche Evaluierungen oder Erfolgskontrollen wurden durchgeführt und mit 

welchen Ergebnissen?  

o Welche messbaren Effekte konnten durch die geförderten Maßnahmen er-

zielt werden?  

o In welchem Umfang wurden Mittel für Öffentlichkeitsarbeit, Kampagnen 

oder Sensibilisierungsmaßnahmen verwendet?  

o Wie hoch ist der Anteil administrativer Kosten im Verhältnis zu den tatsäch-

lich für Projekte eingesetzten Mitteln? 

• Wie wird sichergestellt, dass die geförderten Maßnahmen politisch neutral und 

evidenzbasiert sind? 

• Welche Maßnahmen werden gesetzt, um Transparenz über die Verwendung dieser 

Fördermittel sicherzustellen? 

• Sind für die kommenden Jahre weitere Ausweitungen der finanziellen Mittel in die-

sem Bereich geplant?  

o Wenn ja, in welcher Höhe? 

Vor dem Hintergrund der Antwort zu Frage 1 sind diese Fragen gegenstandslos. 

Dr. Wolfgang Hattmannsdorfer 

Elektronisch gefertigt 
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